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Cs d'ent dim Publikum jur Machricht, daß Ioh. Mtsee

aus dem Schwariwald in Becref des Ubrcn und G>as'

Handels sich von semen Brüdern qetrennt hat, und m

Aukuiift d cscu Handel für sich allem betreiben wird-

Er emvsieblt sich um geneiate» Anspruch indem

seine Waaren um die all.rbilligsten Preise an dss

ssöufer erlassen wird
Johann Schvop von o^erysau bey Gr. Gallen, ill abet'

mahlen anloinmcu mit einem schönen frueben A sot'
t'mcnt bey ihm fabrizircen ri»d andrer Mousselines,

als qlatte, gestreifee, quadrillirte, vrodicrtc, brochittt

Mousselines des Indes 7 8 »nd 9/4 breit schönt

C'-avanen weis brodirr, schöne HerrenmanchettcU,
scnöne Halstücher en Mousse qcstickt und un.,estickt dt

H a îî/4 breit, wie auch schöne Halstücher eu Lino»

brode und Betillc brode, Fürtücher qestickr und muss'

stickt, extra scnöne Gilete sur Cotton und MonsseliN'

«ìtc brode en sage und Araent von ganj neuem Go»l-

Toille de Cotton und Hamans 6 a i-Hss breit, vo»

allen Sorten Coupons, Pique, Mere, Spitzen, Fra^
zeu, Linon Batist von c> a y/4 breit, Batist, Betmt
und andere Artikel mehr, ersucht jedermaniliqlich »w

geueiaten Anspruch, wi-dsie mit den billiaste» Preise
bedienen.

'
Hält seinen Laden bey Hr. Halbeysen.

Llir?. Ijernairl àtacinv öe Eninn. Iialo.rr iVui rrouve rnM

l« iqualires rill Xi rccrie surr: öe orriin^ire, avee uN

silorrinienr rie b-lulìrz^e, rt^ Ijzz rill Zo>e > öe rle l,N'

uerreü à Lionmriqiie rie Vrni.ll öc Bn^Iviicz. II ticNt

la L iurir)all lo ^lssstsn rieà Brezuebulìerz.

Ganten.
Hans Spielman von Messen geweßtcr Lehnman bey Ad^'

Zieqlcr von Sberramscren.
Joseph Dicrschi Mauri.e des Maurers Sobn von LostoN

und Heinrich Marti von Rohr, Aogtey Gvßqcn.

Auffösuug des le^te.i Räthsels. Der Kaffee-

Neues Räthsel.

Ich bin ein sonderbares Dinq,
1!nd mache alheit: tlinq klinq, klinq;
Man hünqt inich sehr weit in die Höh',
Maß mich ein jeder hör' und leb'.
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